
Gott sei Dank,es ist Sonntag!
Gottesdienst und
Podiumsgespräch zum
Internationalen Tag des
freien Sonntags

Sonntag 3. März 2019
St. Oswald und Alumneum
Regensburg

Veranstaltungsorte / Anreise
Die Kirche St. Oswald
befindet sich im
Weißgerbergraben 1,
93047 Regensburg,
direkt gegenüber dem
Südufer des Eisernen
Steges. Sie ist
öffentlich erreichbar
mit den RVV‐Buslinien
1,2,11 und 17
(Haltestelle
Keplerstraße oder
Arnulfsplatz).
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Das Alumneum befindet
sich Am Ölberg 2,
93047 Regensburg. Es
ist öffentlich erreichbar
mit den RVV‐Buslinien
2,6,17 (Haltestelle
Bismarckplatz).
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Bei Anreise mit dem PKW:
Parkhaus Tiefgarage am Theater,
Bismarckpl. 10, 93047 Regensburg oder
Arnulfsplatz Tiefgarage, Arnulfsplatz. 4a,
93047 Regensburg
Veranstalter
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt der
Evang.‐ Luth. Kirche in Bayern
www.kda‐bayern.de

Ansprechpartnerin
Ute Meier
Tel. 0941 51612
kda.regensburg@kda‐bayern.de



Gottesdienst in der Kirche
St. Oswald mit einer Predigt zum
Sonntagsschutz von Regionalbischof
Dr. Hans‐Martin Weiss
Mittagessen im Alumneum
Beginn der Veranstaltung im
Alumneum
„Gott sei Dank, es ist Sonntag!“ mit
Begrüßung durch Sozialsekretärin
Ute Meier, kda Regionalstelle
Regensburg
„Sonntagsschutz mit Recht –
juristische Argumente für einen
arbeitsfreien Sonntag“
Dr. Friedrich Kühn, Kanzlei
Müller.Kühn, Leipzig
„Sonntagsschutz aus theologisch‐
ethischer Perspektive“
Prof. Dr. Johannes Rehm, Leiter des
kda Bayern, Nürnberg
Podiumsdiskussion mit Dr. Kühn,
Monika Linsmeier (ver.di Handel
Niederbayern) Prof. Dr. Rehm,
Dr. Matthias Segerer (IHK
Regensburg)
Moderation: Philip Büttner, kda
Bayern, München
Abschlusssegen

„Gott sei Dank, es ist Sonntag!“
Dass uns dieser Spruch gut über die
Lippen gehen kann, hat mit dem im
Grundgesetz verankerten Schutz des
Sonntags als allgemeinem Ruhetag zu
tun. Dieser wurzelt in der
besonderen Bedeutung des Sonntags
in der jüdisch‐christlichen Tradition.
Doch der Sonntag als Zeit der
Arbeitsruhe steht immer wieder in
Frage und droht, gesetzlich
ausgehöhlt zu werden.

An diesem 3. März, dem
Internationalen Tag des freien
Sonntags, lädt der Kirchliche Dienst
in der Arbeitswelt dazu ein, sich
bewusst zu machen, warum der
Sonntag auch heute schützenswert
ist. Wir freuen uns, mit Ihnen
Gottesdienst zu feiern und mit
Expert*innen und Praktiker*innen
zum Thema zu diskutieren.
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